
Teilnahme an Studie 
SEXUALITÄT NACH SCHLAGANFALL

Ein Schlaganfall kann vieles verändern – auch

Nähe, Intimität und Sexualität.

Mit dieser Studie soll besser verstanden werden,

wie Menschen Sexualität nach einem Schlaganfall

erleben und gestalten.

WORUM GEHT ES?

Untersucht wird:

wie Sexualität nach einem Schlaganfall erlebt
wird

was sich verändert hat

ob und wie körperliche Nähe und Sexualität neu
gestaltet wurden

WER FÜHRT DIE STUDIE DURCH?

Gabriele Steininger

Ergotherapeutin MAS, Sexologin MA i. A.

seit über 10 Jahren Erfahrung als Ergotherapeutin in

der Neurologie

Studie im Rahmen der Masterarbeit in Sexologie

(ISP Zürich & Hochschule Merseburg)

unter der Betreuung von Prof. Dr. Harald Stumpe 

WER KANN TEILNEHMEN?

Sie können teilnehmen, wenn:

Sie einen leichten bis moderaten Schlaganfall hatten

Sie gehfähig sind (auch mit Einschränkungen oder

Hilfsmitteln)

Sie in der Lage sind, an einem Interview von ca.

60–90 Minuten teilzunehmen und über Ihre

persönlichen Erfahrungen zu sprechen

Sie seit mindestens 2 Monaten nach der Rehabilitation

wieder zu Hause leben

Eine bestehende Partnerschaft ist keine

Voraussetzung für die Teilnahme.

Die Teilnahme einer Partnerin / eines Partners am

Interview ist erwünscht, aber nicht erforderlich.

WAS BEDEUTET DIE TEILNAHME?

Persönliches, einmaliges Interview (ca. 60-90 Minuten)

Alle Daten werden vertraulich und anonym behandelt

Zeitraum März 2026 – Mai 2026

Ort nach Absprache, bevorzugt Bern 

Das Gespräch wird aufgenommen und anonym ausgewertet

Vorab werden zwei Fragebögen physisch zugesendet, die vor

dem Interview auszufüllen sind (ca. 45 - 55 Minuten)

Bei Interesse Nachricht an: 

info@gabrielesteininger.com


